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BACCALAUREAT BLANC                                                                               SERIE : A2 

SESSION : AVRIL 2022                                                                                   COEFFICIENT : 2 

                                                                                                                               DUREE : 3 heures 

ALLEMAND : LANGUE VIVANTE2   
                                           Cette épreuve  comporte 2 pages numérotées 1/2  et 2/2 

Die meisten Kinder und Jugendlichen haben bereits Erfahrung mit Alkohol und anderen Drogen, die 

sie einfach nur ausprobieren und dann mit dem Konsum aufhören1, oder damit weitermachen, ohne 

große Probleme zu haben. Einige nehmen regelmäßig Drogen, mit unterschiedlich starken 

körperlichen, emotionalen oder sozialen Folgen. Einige entwickeln eine Abhängigkeit und schaden 

sich selbst und anderen sehr stark.  Da Kinder und Jugendliche schneller lernen können als 5 

Erwachsene, gewöhnen2 sie sich auch schneller an den Umgang mit Suchtmitteln. (…) Der Einstieg3 

in die Sucht beginnt meist mit den legalen Drogen, Alkohol und Nikotin. Laut den öffentlichen 

Behörden4 hat sich die Alkoholproblematik bei Kindern und Jugendlichen in den letzten Jahren 

deutlich erhöht. Tatsächlich ist der regelmäßige Alkoholkonsum bei den Unter-20-Jährigen seit den 

1970er-Jahren jedoch kontinuierlich zurückgegangen. (…) Seit 2000 hat sich die Zahl der 10 

Jugendlichen bis 20 Jahren, die mit einer Alkoholvergiftung im Krankenhaus behandelt werden 

mussten mehr als verdoppelt. Diejenigen, die trinken, trinken immer extremer. Und der Einstieg in 

den Alkoholkonsum findet immer früher statt.  Heute macht die Hälfte aller 12-Jährigen bereits 

erste Erfahrungen mit Alkohol. Cannabis-Produkte wie Haschisch und Marihuana sind für viele 

Jugendliche die ersten illegalen Drogen.  Die meisten Jugendlichen konsumieren ihre früheren 15 

Drogen weiter, wenn sie neue ausprobieren. Einige verlassen den Alkohol- oder Drogenkonsum.  

(…) Konsumiert ein Kind regelmäßig Alkohol, Cannabis oder andere Drogen, sollte schnell eine 

Drogenberatungsstelle5 oder ein Kinder-und Jugendpsychiater aufgesucht werden. 

https://www.neurologen-und-psychiater-im-netz.org/warnzeichen/alkohol-

ndoderdrogenkonsum/alkohol-undoder-drogenkonsum/(bearbeitet) 

 

WORTERKLÄRUNG 

1-Aufhören mit: cesser de/avec  2- sich gewöhnen an (+a) : s’habituer à    3-  r Einstieg in die Sucht: 

l’entrée dans la dépdendance 4- e Behörde-n : les autorités    

 5- Drogenberatungsstelle : centre de conseil sur la drogue 

 

 

I. AUFGABEN ZUM TEXTVERSTÄNDNIS (8pts) 

A- Wie heißt es im Text? (3pts) 

1. Die Mehrheit der Jugendlichen und Kinder haben schon Rauschgifte verbraucht. (1pt) 

2. Die Kinder und Jugendlichen, die Alkohol konsumieren, trinken immer mehr. (1pt) 

3. 50% der Kinder im Alter von 12 macht heute die Erfahrung von Alkohol. (1pt) 

B- Antworte auf die Fragen (5pts) 

1. Worum handelt es sich im Text? (1pt) 

2. Wie beginnen die Jugendlichen in die Sucht einzusteigen? (1pt) 

3. Welche illegalen Drogen konsumieren die Jugendlichen zuerst? (1pt) 
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4. Wie sollte man reagieren, wenn ein Kind jeden Tag  Drogen konsumiert? (2pts)                                          

 

II. AUFGABEN ZUR SPRACHKOMPETENZ  (8points) 

 

A. Aufgaben  Zum Wortschatz (3pts) 

1. Finde das Nomen (mit bestimmtem Artikel) (1pt) 

zB: konsumieren = der Konsum 

a- streiten                     b- vermitteln 

2. Wie heißt  das  Synonym? (1pt) 

a- der Drogensüchtige:    b- das Suchtmittel: 

3. Finde im Text zusammengesetzte Wörter (Komposita)  mit :  (1pt) 

a- r Alkohol                               b-  e Sucht 

 

B. Aufgaben Zur  Grammatik (3pts) 

1.  Setze die Sätze ins Plusquamperfekt (2pt) 

a-  die Jugendlichen konsumieren viel Alkohol. 

b-  Er war Alkoholiker. 

2. Bilde die indirekte  Rede !(1 pt) 

a- Die Experten behaupten: „die Jugendkriminalität ist wegen des Drogenkonsums gestiegen.“ 

 

C. Übersetzung (2 pts) 

1. ins Französische  (1pt) 

- Einige nehmen regelmäßig Drogen, mit körperlichen, emotionalen oder sozialen Folgen. 

2. ins Deutsche  (1pt) 

- La dépendance à la drogue est plus grave chez les jeunes. 

 

III. FREIE PRODUKTION (4points) 

Laut Aussage der Verwaltung deines Gymnasiums immer  mehr Schüler trinken Alkohol oder 

konsumieren Drogen . Dein Deutschklub will die Mitglieder über das Problem sensibilisieren und 

organisiert eine Konferenz, an der du teilnimmst.   

-Nenne die Gründe und die Auswirkungen von Drogenkonsum!  

- Schlag   einige Lösungen und Maßnahmen vor!     

           (5-8 Zeilen)  

 

           Diese Wörter und Ausdrücke können dir helfen! 

Der Gruppenzwang – schlechte Freundschaften, Mangel an Erziehung, Krankheiten, Armut-der Tod 

–  – Probleme mit Eltern – Krebs – Aggressivität – Strafe-Elterliche Kontrolle und Erziehung, Zur 

Therapie gehen, Schlechte Freundschaft vermeiden, Drogendealer bekämpfen, Drogenkonsum 

verbieten, etc. 
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